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Wahlinformation

Wahlinformation 
Landtags-, Gemeinderats-, und Bürgermeisterwahl 2015

Am Sonntag, dem 27. September 2015 
findet die Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl statt. 

Sie werden in dieser Ausgabe über die 
Festlegungen der Gemeindewahlbe-
hörde dazu informiert.

Wahlsprengel, Wahllokale, 
Wahlzeiten

Wahlsprengel 1:
Hauptstraße, Kalvarienberg, Kapel-
lenweg, Lamplgasse, Marktplatz, 
Pfarrplatz, Schreinerweg, Schulstra-
ße, Seilerstätte und Wenzelskirchen-
weg
Wahllokal im VAZ, VA-Saal
Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr
Wahllokal für Wahlkartenwähler

Wahlsprengel 2:
Angererweg, Arnberg, Friensdorf, 
Haag, Hacklberg, Klausmühle, Klin-
genwehr, Obervisnitz, Scheiben und 
Untervisnitz
Wahllokal im VAZ, Turnsaal ost
Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr

Wahlsprengel 3:
Am Sportplatz, Am Teich, Arnber-
ger Straße, Im Weg, Oberer Schloss-
berg, Reiserbauerberg, Ringelwiese, 
Schloßberg, Schönreither Straße und 
Steinpichl
Wahllokal im VAZ, Trauungsraum
Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr

Wahlsprengel 4:
Prammer Straße, Reitling, Reitling-
berg, Schönreith, Türnberg, Untere 
Reitling und Untergaisbach
Wahllokal im VAZ, Seminarraum
Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr

Wahlsprengel 5:
Altenhaus, Doberhagen, Frensdorf, Im 
Bichl, Kriehmühlweg, Obergaisbach, 
Wolfsegg, Zeilerberg
Wahllokal im VAZ, Turnsaal west
Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr

Wahlsprengel 6:
Schloß Haus 1 und 2
Wahllokal im LPBZ-Schloß Haus
Wahlzeit von 08.00 bis 13.00 Uhr

Der Zugang zu den Wahlsprengeln 1-5 
ist barrierefrei über den Eingang des 
Veranstaltungszentrums.

Verbotszonen 
Als Verbotszonen gelten 30m im 
Umkreis der Wahllokale. Hier ist am 
Wahltag ua. jede Art der Wahlwer-
bung verboten. 

Wahlkarten - Briefwahl

Wo ist  der Unterschied?
Mit einer Wahlkarte können Sie am 
Wahltag in jeder anderen Gemeinde 
in OÖ ihre Stimme nur für die Land-
tagswahl abgeben (NICHT für die 
GR- und Bgm.-Wahl).

Verwenden Sie die Wahlkarte jedoch 
schon vor dem Wahltag, so können 
Sie als Briefwähler alle drei Wahl-
rechte (LT, GR, Bgm.) in Anspruch 
nehmen.

Sollten es Ihnen daher nicht mög-
lich sein, am 27. 9. Ihre Stimmen 
in Ihrem Wahllokal (s.o.) abzu-
geben, können Sie schon vorher 
mit der Briefwahl vom Wahlrecht 
(für alle drei Wahlen) Gebrauch  
machen. 
Die Wahlkarte kann schriftlich oder 
per e-mail in der Bürgerservice-stelle 
des Marktgemeindeamtes beantragt 
oder direkt abgeholt werden. Aus-
gegeben oder versendet werden die 
Wahlkarten voraussichtlich erst ab 
Anfang September. So haben Sie die  
Möglichkeit, schon vor dem Wahltag 
Ihre Stimmen ohne Aufsuchen eines 
Wahllokals abzugeben (= Briefwahl). 
Wie in diesem Fall bei der Stimm-
abgabe vorzugehen ist, erfahren Sie 
auf der zugestellten oder abgeholten 
Wahlkarte und selbstverständlich 
auch bei unseren MitarbeiterInnen in 
der Bürgerservicestelle. 

Wann und wo können Sie als Brief-
wähler Ihre Wahlkarte abgeben 
(Abgabestelle):
Bis am Freitag vor der Wahl (25.9.)  
in der Bürgerservicestelle des 
Marktgemeindeamtes während der  
Öffnungszeiten (Mo – Fr 07.00 bis 
12.00 Uhr sowie Di und Do 15.00 – 
18.00 Uhr)
Am Tag vor dem Wahltag (= 26. 9. 
2015) in der Bürgerservicestelle 
des Marktgemeindeamtes von 08.00 
bis 12.00 Uhr
Am Wahltag ist das Wahllokal des 
Wahlsprengels 1 im VAZ bis zum 
Wahlschluss (15.00 Uhr) Abgabe-
stelle.

Sie haben als Briefwähler auch die 
Möglichkeit die Wahlkarte recht-
zeitig per Post an das Marktgemein-
deamt Wartberg zurück zu senden, 
damit diese am 27.9. mit ausgezählt 
werden kann. Verspätet eingehende 
Wahlkarten können nicht ausgewer-
tet werden. Die im Marktgemeinde-
amt eingelangten Wahlkarten werden 
in einer verschlossenen Wahlurne 
gesammelt. Erst am Wahltag werden 
alle so abgegebenen Briefwahlstim-
men den Wahlsprengeln zugewiesen 
und in die allgemeine Stimmenzäh-
lung mit einbezogen. Das Wahlge-
heimnis ist so garantiert !
Späteste Antragsfrist für die Wahl-
karten: Donnerstag, 24. 9. 2015.

Wählerverzeichnis
Alle Wahlberechtigten sind im  
Wählerverzeichnis eingetragen. Die-
ses liegt während der Amtsstunden 
von Di, 21. 7. bis einschließlich Do,  
30. 7. in der Bürgerservicestelle zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.

Wahlausweise (Wahlverständi-
gung)
Alle Wahlberechtigten erhalten in der 
Woche vor der Wahl vom Marktge-
meindeamt eine „Wahlverständigung 
- Wahlausweis“ (Karte) zugestellt. 
Bitte nehmen Sie diesen Wahlausweis 
am Wahltag zur Wahl mit ! Sie erleich-
tern damit den Wahlbehörden ihre 
Arbeit und Sie helfen uns damit, die 
Wahlhandlung schneller abzuwickeln.



3
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Juli 2015  Juli 2015

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
 	07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Vorwort des BürgermeistersAmtliches

Das Jugendticket-Netz ist eine Netz-
karte für alle OÖVV Verkehrsmittel im 
gesamten Verbundraum. Es gilt nicht 
nur für Fahrten zur Ausbildungsstät-
te oder Schule, sondern auch für alle 
Freizeitfahrten. 

Das Jugendticket-Netz gilt ein ganzes 
Jahr lang, von 1. September 2015 bis 
31. August 2016, also auch während 
der Sommerferien. Selbst an Sonn- 
und Feiertagen macht das Jugendti-
cket-Netz uneingeschränkt mobil. 

Alle SchülerInnen und Lehrlinge un-
ter 24 Jahren können ab sofort das 
Jugendticket Netz für nur € 63,60 er-
werben.

Weiterhin wird das herkömmliche 
Schüler/Lehrlingsticket um € 19,60 
angeboten. Dies berechtigt zu Fahrten 
für den am Ausweis eingetragenen 
Weg vom Wohnort zur Schule bzw. 
Ausbildungsstätte. 

Wer zur Schüler/Lehrlingsfreifahrt 
berechtigt ist und bereits ein Ticket 
hat, kann auch im Nachhinein mit  
€ 49,00 zum Jugendticket-Netz auf-
zahlen. 

TeilnehmerInnen am Freiwilligen 
Sozialen Jahr bzw. einer beruflichen 
Qualifizierung sind ebenfalls berech-
tigt ein Lehrlings-Ticket oder Jugend-
ticket-Netz zu erwerben.

Anträge werden in der Schule, beim 
Lehrherrn, bei den Verkehrsunter-
nehmen aber auch in der Bürgerser-
vicestelle des Marktgemeindeamtes 
ausgegeben. 

Für Fragen steht Ihnen das Kunden-
center des OÖVV unter der Tel.Nr. 
0810 24 0810 oder per Mail kunden-
center@ooevv.at gerne zur Verfügung. 

Link: www.ooevv.at

Jugendticket-Netz

Eine Aktion von Verkehrs-Landesrat Ing. Reinhold Entholzer 
www.verkehr.ooe.gv.at 

ein ticket – 1000 wege
• 60€ pro Jahr
• gültig für alle Verkehrsmittel  
 im OÖVV

•  365 Tage im Jahr ab September 2013 
•  für alle Schüler/innen und
    Lehrlinge bis 24 Jahre

Jugendticket · netZ
Für Schüler/innen und lehrlinge

60 Euro
1000 wege!

Liebe Wartbergerinnen und  
Wartberger! Liebe Jugend!
 

Ende Juni ist der diesjährige Wartber-
ger Kulturfrühling zu Ende gegangen. 
Den Besuchern wurde ein sehr vielfäl-
tiges und buntes Programm geboten. 
Danke an alle mitwirkenden Vereine 
und Organisationen für die großartige 
Arbeit bei den einzelnen Programm-
punkten. Eines meiner persönlichen 
Highlights war das Musical der drit-
ten Klassen unserer Volksschule. „Die 
Werkstatt der Schmetterlinge“ faszi-
nierte alle Besucher und ich bin wirk-
lich stolz und tief beeindruckt über 
die Begeisterung und die Leistung un-
serer Schülerinnen und Schüler.

Seit dem Beginn der Abbruch- 
arbeiten beim alten Feuerwehrzeug-
haus vor ca. 4 Wochen verändert sich 
das Bild unseres Ortzentrums beinahe 
täglich. Innerhalb einer Woche wurde 
das alte Zeughaus abgetragen und 
der Bauschutt entsorgt. Im Anschluss  
erfolgte über Dach die Auftrennung 
des Stiegenhauses im Gemeindeamt 
ins 2. Obergeschoss und der Abbruch 
des Dachstuhls und der Dachboden-
aufbauten. Auch die Baugrube für den 
Keller und die Tiefgarage des Dienst-
leistungszentrums ist bereits ausge-
hoben. Mit der Aufstellung des Turm-
drehkrans im Zentrum der Baustelle 
beginnen nun die Aufstockungsarbei-
ten am Amt und die Rohbaugewerke 
beim Dienstleistungszentrum.

Ein Großteil der Umbauarbeiten im 
Gemeindeamt werden bei laufen-
dem Amtsbetrieb durchgeführt. Die 
Anpassungen im Bereich der Post-
partnerstelle und der Bücherei sind 
jedoch zu Umfangreich. Daher wird 
der Betrieb ab ca. Anfang August für 
einige Wochen in Ausweichcontai-
ner ausgelagert. Die Container wer-
den auf der Grünfläche westlich des  
Gemeindeamtes aufgestellt (Zugang 
von der Seilerstätte). 

Während der Bauzeit stehen die Mit-
arbeiterparkplätze in der Seilerstätte 
für Kundenbesuche zur Verfügung! 

Ab Herbst wird unser neuer Kin-
dergarten um eine zusätzliche  
Krabbelstubengruppe erweitert. 
Die Aufträge für die Einrichtung des  
Gruppenraums, die Erweiterung 
der Außenspielfläche samt Spielge-
räte und einige kleinere Gebäude-
anpassungen sind bereits in Auftrag  
gegeben. Da die Bewegung auch 
an regnerischen Tagen nicht zu 
kurz kommen soll, wird neben dem  
Gruppenraum auch zusätzlich noch 
ein weiterer Bewegungsraum ein-
gerichtet. Ich bin mir sicher, dass 
sich unsere jüngsten Gemeinde- 
bürger in den neuen Räumlichkeiten 
sehr wohl fühlen werden. 

Wie Sie sehen ist momentan sehr viel 
in Wartberg los ,und ich freue mich 
auf einen arbeitsintensiven Sommer!

Ich wünsche Euch eine erholsame  
Urlaubszeit und schöne Ferien!

Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner
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Dienstleistungszentrum Wartberg

Baubeginn Dienstleistungszentrum

Am 24. Juni  begann der Neubau mit dem Abriss des alten Feuerwehrhauses. 

Auf dem Areal des ehemaligen Feuer-
wehrhauses entsteht das neue Dienst-
leistungszentrum Wartberg. Dieses 
beinhaltet ua. 10 Wohnungen mit 
Tiefgaragenplätzen, eine Apotheke, 
eine Bäckerei und weitere Geschäfts-
flächen. Die Arbeiten für den Neubau 
werden von der Firma Strabag ausge-
führt. 

Innerhalb weniger Tage wurde das 
alte Feuerwehrhaus mit dem Abriss-
bagger abgetragen und der Bauschutt 
entsorgt.

Auch das alte Kellergeschoss wurde abgebrochen und entsorgt. 

Der Aushub der Baugrube für die neue Tiefgarage schreitet zügig voran. 
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Amtshaussanierung

Baubeginn Amtshaussanierung

Gleichzeitig wurde mit den Abbruch-
arbeiten am Dach des Gemeindeamtes 
begonnen. Die Baumeisterarbeiten 
für die Aufstockung werden wie beim 
Dienstleistungszentrum ebenfalls von 
der Firma Strabag durchgeführt. 

Die neue Außenfassade des Gemein-
deamtes wird voraussichtlich im  
Oktober fertig sein. Im Anschluss 
werden die Arbeiten im Inneren des 
Gebäudes (Heizungsaustausch usw.) 
vorgenommen. Derzeit werden die 
Ausschreibungen vorbereitet. 

Die gesamte Bauzeit (inklusive  
Außenanlagen und Straßengestal-
tung) wird voraussichtlich bis zum 
Sommer 2016 dauern. 

Parallel zum Aushub der Baugrube wurde das alte Eternitdach samt Dachstuhl ab-
gebrochen. Nach der Aufstockung kommt ein Flachdach zur Ausführung. 

Aufgrund der beengten Platzverhält-
nisse im Straßenbereich wurde für 
beide Bauwerke ein gemeinsamer 
Turmdrehkran mit einer maximalen 
Hubkraft von 6.000 kg aufgestellt. Der 
Kran hat eine Hakenhöhe von 27 m 
und der Ausleger ist 45 m lang. So ist 
es während der Bauzeit möglich, den 
Einsatz von zusätzlichen Mobilkränen 
auf ein Minimum zu reduzieren. 

Der Stiegenlauf ins 2. Obergeschoss 
und sämtliche Dachgeschossmauer-
werke wurden entfernt. 

Die abgebrochenen Stiegenläufe sind 
mit einem schwerem Gerät aus dem 
bestehenden Stiegenhaus herausge-
hoben worden. 

Um den Bestand vor Regenwasser zu 
schützen, wurde im gesamten Ober-
geschoss eine Notabdichtung aufge-
bracht. 

Zum Schutz der Notabdichtung wurde 
die gesamte Fläche mit Bauflies und 
Holztafeln abgedeckt. 
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Amtliches

Das Gemeindeamt Wartberg ob der 
Aist ist als moderner Dienstleistungs-
betrieb stets darum bemüht, Verwal-
tungsabläufe zu vereinfachen und 
diese noch bürgerfreundlicher und 
kostensparender zu gestalten. 

So können Sie zB künftig Ihre Last-
schriftanzeige für die Gemeindeabga-
ben auf elektronischen Weg erhalten.

Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige

Was sind Ihre Vorteile? 
• einfach, unkompliziert
• schnellere Information 
• ortsunabhängiger Zugriff 
• Reduktion der täglichen Papierflut 

Geben Sie uns bitte Ihre E-Mailadres-
se bekannt, unter der Sie über den 
Eingang der Gemeinde-Vorschreibun-
gen informiert werden möchten. 

Zu den Vorschreibungsterminen  
erhalten Sie ein Mail mit einem Link 
auf Ihre Gemeindevorschreibung  
und dem Zugangspasswort.

Bei Interesse an diesem Service 
senden Sie uns bitte eine  
E-Mail an: d.prochiner@wartberg-
aist.ooe.gv.at . Für Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter der Finanzab-
teilung gerne zur Verfügung (Tel.: 
07236/3700-19)

Gehsteigbau Friensdorf

Überarbeitung
Örtliches Entwicklungs-

konzept und Flächen-
widmungsplan

Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 
3, Flächenwidmungsplan Nr. 6 - 
Verfahrenseinleitung

Der Bauausschuss und der Gemein-
derat der Markgemeinde Wartberg ob 
der Aist haben in den letzten Sitzun-
gen mit fachlicher Unterstützung von 
Ortsplaner DI Mandl die Gesamtüber-
arbeitung des  Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes und des Flächenwid-
mungsplanes beraten. 

Alle bekannt gegebenen Planungs- 
interessen wurden besprochen und 
der Beschluss für die Einleitung des 
Verfahrens gefasst.

Sämtliche Antragsteller werden in  
einem gesonderten Informations-
schreiben darüber informiert.

Als nächster Schritt im Verfahren 
werden nun die Dienststellen des Am-
tes der o.ö. Landesregierung gebeten, 
Stellungnahmen zu den Planungsab-
sichten der Gemeinde abzugeben.

Die Straßenbauarbeiten im Gemein-
degebiet sind bereits voll im Gange. 
Mit den betroffenen Anrainern wur-
den die Straßenbauprojekte  abge-
stimmt. Begonnen wurde mit dem 
Gehsteigbau in Friensdorf entlang 
der ehemaligen Bundesstraße. Damit 
wird eine sichere fußläufige Verbin-
dung entlang der Straße geschaffen.

Neben der Errichtung von Zufahrts-
straßen und der Durchführung 
von Straßensanierungen wird der  
Kreuzungsbereich in Steinpichl neu 
gestaltet.  Die Durchführung dieser 
Arbeiten ist im September geplant.

Gehsteigbau in Friensdorf entlang der 
ehemaligen Bundesstraße

1

Brunner Wilfried (Gemeinde Wartberg ob der Aist)

Von: Marktgemeinde Wartberg ob der Aist <marktgemeindeamt@wartberg-
aist.ooe.gv.at>

Gesendet: Montag, 06. Juli 2015 23:00
An: Brunner Wilfried (Gemeinde Wartberg ob der Aist)
Betreff: Elektronische Post der Marktgemeinde Wartberg ob der Aist

Sehr geehrte Damen und Herren!  
 
Es wurde für Sie ein elektronisches Dokument bereitgestellt. Bitte sehen Sie dieses bei nächster Gelegenheit 
ein. Den Link zum Dokument und das erforderliche Passwort finden Sie nachstehend.  
 
Link: Ihr Poststück (bitte anklicken)  
Ihr Passwort lautet: 265be2 
 
 
Beachten Sie bitte, dass dieser Service die postalische Versendung des Dokuments ersetzt!  
 
Zum Öffnen des Dokuments benötigen Sie den kostenlosen Adobe Acrobat Reader.  
 
Freundliche Grüße  
Ihr Team der Marktgemeinde Wartberg ob der Aist  
 
Sollte der Link in diesem Mail nicht funktionieren kopieren Sie diesen bitte in die Adresszeile Ihres Internet 
Browsers:  
https://zustellung.briefbutler.at/regmail/showRegmailByKeynumber.page?keynumber=3cff181f4c9f494f8b
26e94f303983efff8bf24cb42c41b1baf60dcd51102970 
 
Um zu verhindern, dass Ihr Zustellstück von einer Suchmaschine gefunden und im Internet veröffentlicht 
wird, ist es mit einem Einmal-Passwort geschützt. 

Dieses E-Mail (Muster) erhalten Sie zu den Vorschreibungsterminen
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StandesfälleJugendzentrum

Neues aus dem Jugendzentrum

 

QUARTALSBERICHT 04-06/2015 

 

ÖGJ-JUGENDZENTRUM WARTBERG 
MÜLLSAMMELAKTION  
Auch das Jugendzentrum Wartberg hat bei der 
Müllsammelaktion teilgenommen. Bevor es losging, wurde 
das Thema Recycling noch genau besprochen. Warum 
trennen wir Müll und was können wir sonst noch für unsere 
Umwelt machen?, waren die zwei Fragen die wir gemeinsam 
ausdiskutierten. Anschließend gingen wir eine Runde durch 
Wartberg und beseitigten den herumliegenden Müll. Als 
Belohnung gab es Pizza und Getränke für die fleißigen 
Jugendlichen. 

SCHWIMMEN AN DER AIST 
Bei den immer besser werdenden Temperaturen und dem 
strahlenden Sonnenschein beschlossen wir das uns gut 
gesinnte Wetter auszunutzen und gingen zur Aist baden. 
Nach anfänglichem Protest, es sei soooo kalt, waren dann 
doch alle begeistert und hatten Spaß am kühlen Nass  

SPAGHETTISPASS FÜR ALLE  
Fast Food ist von gestern, selber kochen ist angesagt. So 
lautete das Motto für unseren Kochnachmittag. Nach langer 
Diskussion entschieden sich die Jugendlichen für etwas 
schnelles aber nicht allzu ungesundes: Spaghetti. Meine 
weibliche Unterstützung, Astrid, nahm das Zepter, also 
eigentlich den Kochlöffel, in die Hand und teilte ein, wer was 
machen soll. Sie selbst kochte die Soße, die anderen die 
Nudeln und wieder andere durften den Tisch decken. Das 
gelungene Mahl wurde dann gemeinsam verschlungen. 

SPIELENACHMITTAG 
Zeichnen, Erklären und Darstellen sind die drei Aufgaben die 
bei Activity bewältigt werden müssen. Wir verbrachten einen 
Nachmittag nur mit Activity spielen und es war Frauenpower 
gegen „geballte Manneskraft“, aber schon nach den ersten 
Runden wurde ersichtlich, dass die Frauenpower überlegen 
war. Es wurden Tränen gelacht aber auch diskutiert wie man 
welches Wort am besten erklärt oder zeichnet. Zum Schluss 
hatten die Burschen gegen die Mädels keine Chance.  

 

  

 
  

  

 

ÖGJ-Jugendzentrum Wartberg 
Schulstraße 5 4224 Wartberg ob der Aist 
Oegj.wartberg@jcuv.at • www.jcuv.at 

 

Müllsammelaktion

Das Jugendzentrum hat an der Müll-
sammelaktion teilgenommen. Bevor 
es losging, wurde das Thema „Recyc-
ling“ genau besprochen. 

Anschließend wurde der herum- 
liegende Müll im Ortszentrum  
Wartberg eingesammelt und entsorgt. 
Als Belohnung gab es vom  
Jugendzentrum Pizza und  
Getränke für die fleißigen Jugend-
lichen. 
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Schulstraße 5 4224 Wartberg ob der Aist 
Oegj.wartberg@jcuv.at • www.jcuv.at 

 

Spaghettispaß für alle

Fast Food ist von gestern, selber ko-
chen ist angesagt. 
Die Jugendlichen entschieden sich 
für etwas schnelles aber nicht allzu  
ungesundes: Spaghetti. 
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Müllsammelaktion teilgenommen. Bevor es losging, wurde 
das Thema Recycling noch genau besprochen. Warum 
trennen wir Müll und was können wir sonst noch für unsere 
Umwelt machen?, waren die zwei Fragen die wir gemeinsam 
ausdiskutierten. Anschließend gingen wir eine Runde durch 
Wartberg und beseitigten den herumliegenden Müll. Als 
Belohnung gab es Pizza und Getränke für die fleißigen 
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SCHWIMMEN AN DER AIST 
Bei den immer besser werdenden Temperaturen und dem 
strahlenden Sonnenschein beschlossen wir das uns gut 
gesinnte Wetter auszunutzen und gingen zur Aist baden. 
Nach anfänglichem Protest, es sei soooo kalt, waren dann 
doch alle begeistert und hatten Spaß am kühlen Nass  

SPAGHETTISPASS FÜR ALLE  
Fast Food ist von gestern, selber kochen ist angesagt. So 
lautete das Motto für unseren Kochnachmittag. Nach langer 
Diskussion entschieden sich die Jugendlichen für etwas 
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hatten die Burschen gegen die Mädels keine Chance.  
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Geburten
Sarah Robeischl, Untere Reitling
Florian Bodingbauer, Schönreither 
Straße
Lukas Hemmelmayr, Kriehmühlweg
Leonie Miesenberger, Reitling
Sophie Huemer, Frensdorf

Eheschließung
Markus Ebner und Doris Haas, Zeiler-
berg
Thomas Starzer und Melanie Inreiter, 
wohnhaft in Mönchdorf
Christine Brunner und Stefan Praher, 
Reiserbauerberg

Sterbefall
Alois Wiesinger, Untergaisbach 
Maria Steininger, Hauptstraße
Karl Geith, Schloss Haus
Leonhard Bamberger, Schloss Haus
Magdalena Heinrich, Schloss Haus

Geburtstag

80. Geburtstag
Josef Scheuchenegger, Seilerstätte

85. Geburtstag
Josef Prammer, Schönreith

Hochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
Adolf und Erika Hinterdorfer, Schloss-
berg

Diamantene Hochzeit
Walter und Zita Buchhas, Reiser-
bauerberg

Standesfälle

Zita und Walter Buchhas
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Schwing Dich fit in Wartberg

Ab 17. September 2015 startet jeden 
Donnerstag von 19.00 – 20.00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule Wartberg 
ein smovey-Kurs unter der Leitung 
von Elke Mauß (smovey-Coach). 

Das Workout ist für alle Altersgruppen 
geeignet und jeder kann die Intensität 
selbst bestimmen. 

Anmeldungen bitte unter  
elke.mauss@gmail.com oder  
telefonisch unter 0676/444 86 20.

Nächster smovey-Kurs

Für die Volksschule Wartberg  
wurden 10 Paar smovey Ringe von  
Silvia Wollinger (smovey Instructor) 
zur Verfügung gestellt.  
Ein herzliches Dankeschön hierfür 
gilt auch den Sponsoren: Bürger- 
meister  Dietmar Stegfellner, Gasthaus 
Dinghofer, Raiffeisenbank Wartberg 
sowie den Besuchern der Herbstver-
anstaltung 2014 „Gesundheit liegt in 
Deiner Hand“!

Unter fachkundiger Anleitung  
trainierten alle Kinder bei einem 
Workshop mit großer Begeisterung. 
Auch in den Turnstunden schwingen 
sich die Kinder regelmäßig fit.  

smovey in der Volksschule

smovey - eine Sportart für Groß und 
Klein

„smovey ist 
eine Sportart 
für jeden, egal 
wie jung oder 
jung geblieben 
man ist. Jeder 
kann sich die 
Intensität sel-
ber einteilen 
und Bewegung 
in der Gruppe 
macht einfach 
viel mehr Spaß“ 
erklärt smovey-
Trainerin Elke Mauß aus Wartberg 
(Foto). 

Smovey ist ein Schwingringsystem 
und besteht aus einem Spiralschlauch, 
4 Stahlkugeln und einem Griffsystem 
mit Dämpfungselementen. Durch 
fließende Bewegungen geraten die 
Kugeln ins Schwingen und erzeugen 
eine Vibration, die im ganzen Körper 
spürbar ist!
 
Smoveys werden von renommierten 
Ärzten und Physiotherapeuten zur 
Steigerung der Fitness und Ausdau-
er, zum Aufbau der Tiefenmuskulatur 
durch die Vibrationen, zur Förderung 
der Koordination, als Abnehmhilfe 
und als Stimulatoren für Hauptmeri-
dianpunkte in der traditionell-chine-
sischen Medizin empfohlen.
 
Smoveys sind so vielseitig einsetzbar, 
dass sie sowohl von Senioren wie von 
Kindern, von Bewegungsmuffeln und 
Fitness-Freaks verwendet werden 
können!
 

Was ist smovey?

Mit smovey haben Erwachsene, Kinder und Senioren den perfekten Fitness-Partner in der Hand! 
Bewegung in der Gruppe macht einfach viel mehr Spaß. 

Wartberg‘s smovey-Trainerin
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Der kindliche Bewegungstrieb ist  
natürlich vorhanden. Für Eltern ist 
es daher wichtig zu wissen, welche 
Bedeutung dieser für die Entwick-
lung ihres Kindes hat. Toben, klettern, 
hüpfen, springen, balancieren oder 
rennen stärken nicht nur die moto-
rischen, sondern auch die geistigen  
Fähigkeiten.  

Bevor ein Kind etwas begreifen kann, 
muss es eine Umwelt greifen können. 
Bevor ein Kind etwas erfassen kann, 
muss es die Dinge fassen können. 
Ohne Bewegung und Sinneswahrneh-
mungen fehlt die Voraussetzung für 
jegliches Selbstbewusstsein. Für die 
Entwicklung Ihres Kindes ist Bewe-
gung also genauso wichtig wie Essen 
und Trinken. 

Ab dem Schulstart in die Volksschule 
sind die Kinder in ihrer körperlichen 
und geistigen Entwicklung so weit, 
eine richtige Sportart zu erlernen. 
Sie haben dann Spaß daran, sich eine 
Technik anzueignen und sich mit an-
deren zu messen. Unter der Anleitung 
von ausgebildeten Trainern werden 
sie zB im Sportverein zielgerecht und 
fachkundig an eine Sportart herange-
führt. 

Warum ist Bewegung für  
Kinder so wichtig?

Die Bewegungsbaustelle für Kinder 
von 3 - 6 Jahren (mit Begleitung) 
findet am Samstag, 05.09.2015 von 
09.00 - 11.00 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Wartberg statt. 

Gemeinsam mit den Kindern werden 
Bewegungs- und Kletterlandschaften 
„konstruiert“ und zusammengestellt. 
In diesen Landschaften können die 
Kinder Grundfertigkeiten (kriechen, 
hüpfen, springen, schaukeln, hangeln, 
rollen, . . . ) mit verschiedenen Aufga-
benstellungen und Spielformen pro-
bieren, üben und festigen. 

Bewegungsbaustelle 
für Kinder

Anmeldungen sind im Marktge-
meindeamt bei Frau Elfriede Mark-
steiner (Tel.: 07236/3700-22  oder 
e.marksteiner@wartberg-aist.ooe.
gv.at) bis spätestens 10.08.2015  
möglich. 

Wie funktioniert der Einstieg 
für Kinder in den Sportverein 
Wartberg?

Bewegung bedeutet Lebensqualität
Bei den meisten Menschen ist die 
stärkste Motivation um körperlich 
aktiv zu sein die Freude an der Bewe-
gung selbst. Egal ob Spazierengehen 
in der Natur, Gartenarbeit oder Sport 
– jeder Mensch hat eine Tätigkeit, die 
besonders viel Spaß macht. 
Bewegung hilft, das Leben zu  
genießen und sich wohl zu fühlen. 

Informationen über die einzelnen 
Sportarten/Sektionen erhalten Sie 
unter www.tsuwartbergaist.com. 

Bei Interesse nehmen Sie am  
Besten gleich direkt Kontakt mit dem  
jeweiligen Sektionsleiter auf. 

„Bewegung und Sport sind wichtig 
für eine gesunde physische Entwick-
lung unserer Kinder. Im Sportverein 
Wartberg wird den Kindern eine sinn- 
volle, gemeinschaftliche, sportliche 
und gesunde Freizeitbeschäftigung an-
geboten“ erklärt Fußballsektionsleiter  
Michael Mayrhofer
(Foto).

Auf spielerische Art und Weise kön-
nen unter Anleitung von ausgebilde-
ten Trainern verschiedene Sportarten 
erlernt werden. Die BLAU-WEISSE 
Vereinsfamilie freut sich immer wie-
der auf neue Gesichter. 

Fußball spielen fördert den Team-
geist.

Beim Tennistreff kommt auch die  
Geselligkeit nicht zu kurz. 

Tischtennis - die schnellste Rück-
schlagsportart der Welt. 

www.tsuwartbergaist.com
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Therapiehund Zamori  lässt die Herzen von Kindern und Senioren höher schlagen. 

Hallo! Ich bin Zamori, ein Berner  
Sennenhund aus Australien. Mit  
meinem Frauchen habe ich schon die  
große Welt von Washington bis Dubai 
gesehen. 

Ich, Zamori, habe in Australien eine 
2jährige Ausbildung als Therapie-
hund absolviert. 

Am liebsten trage ich alles was es 
zu tragen gibt, von Körbchen bis zur 
Post. 

Ich schmuse gern mit Kindern und 
habe auch schon eine kleine Freundin 
auf zwei Füßen, die am Anfang sogar 
Angst vor mir hatte. Nun freut sie sich 
immer, wenn sie mich sieht. 

Elisabeth Schietz und ihr Therapie-
hund Zamori besuchen ältere Men-
schen im Seniorenheim und haben 
dort auch schon sehr viele schöne 
Momente mit Demenzkranken erlebt. 
Durch das Streicheln des Hundes wer-
den bei den Personen Gefühle ausge-
löst, auch wenn es sonst keine Erinne-
rungen mehr gibt. 

Ein Bub im Rollstuhl zeigte seit einem 
tragischen Ereignis keinerlei Emoti-
onen mehr. Als Zamori sich von ihm 
streicheln ließ und sich ganz dicht ne-
ben ihn setzte, begann er zu lächeln. 
Seine Mutter begann zu weinen, weil 
sie wieder Emotionen bei ihrem Sohn 
sehen konnte. Das war ein sehr bewe-
gendes Ereignis für die Hundebesitze-
rin Elisabeth Schietz. 

Ein Hund ist in der Lage in Welten 
vorzudringen, in denen der Mensch 
nicht mehr die Erlaubnis bekommt, 
auch nur leise anzuklopfen.

Falls sich Ihr Kind vor Hunden fürch-
tet, zB weil es einmal eine schlechte 
Erfahrung mit Hunden gemacht hat, 
können Sie sich gerne bei Frau Elisa-
beth Schietz (silka3elisabeth@hot-
mail.com) melden. Sie können dann 
gemeinsam mit Zamori die Angst  
ihres Kindes bewältigen. 

Elisabeth Schietz erlernte in Austra-
lien das Spinnen. Sie leitete dort ein 
Geschäft mit Alpakaprodukten. Nun 
hat sie sich auf das Spinnen von Hun-
dehaaren spezialisiert. Nach einer 
gründlichen Reinigung und Desinfek-
tion werden die Hundehaare gespon-
nen und anschließend zu kuschligen 
Hauben, Westen und Stirnbändern 
verarbeitet. Bei Interesse werden 
auch gerne Spinnkurse veranstaltet. 

Kleidung aus Hundehaare

Hunde helfen Leben

Was macht ein Therapiehund?

Die Einsätze von Zamori sind freiwil-
lig, d.h. es entstehen für Sie keinerlei 
Kosten. Zamori genießt einfach die 
Arbeit mit Kindern und älteren Men-
schen. 

Im Herbst 2015 wird Zamori auch 
die Wartberger Kindergartenkinder  
besuchen. Nach einer Aufklärung 
über den richtigen Umgang mit Hun-
den können die Kinder Fragen stellen, 
Zamori streicheln und einige seiner 
Tricks bewundern. 

Elisabeth Schietz beim Spinnen

Zamori als Besucher im Seniorenheim
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Welpenkurs in Wartberg

Die Säuglingsberatung findet immer 
am Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Mutter-
beratung (Schulstraße 6) statt. Jeden 
Freitag wird ein „Schwerpunktthema“ 
behandelt. Ab 10.00 Uhr können Sie 
Ihr Kind auch nur wiegen lassen. 

Folgende Termine und Schwerpunkte 
werden angeboten:
25.09.2015 	 Zahnen – Wie kann 	
		  ich meinem Kinz in 	
		  dieser Phase helfen?
23.10.2015 	 Beikost – Wann? 	
		  Was? Wie geht 		
		  es mit dem Stillen 	
		  weiter?
27.11.2015 	 Eltern sein – 
		  Paar bleiben
18.12.2015 	 Babyschlaf

Hebamme Doris Reindl freut sich auf 
Ihren Besuch! 

Säuglingsberatung

Am Sonntag, 05. September 2015, 
startet um 13.30 Uhr der Welpen- und 
Junghundekurs am Hundeabrichte-
platz Wartberg (Haag). 

Im Herbst wird wieder ein Kurs für 
den Erwerb des Sachkundenachwei-
ses angeboten. Anmeldungen sind 
bei Herrn Reinhold Eibensteiner 
(0664/122 1282) möglich. 

Link: www.svoe-wartberg-aist.at 

Ab Montag, 21. September 2015  
startet unter der Leitung von Son-
ja Dunzinger und Sonja Zauner die  
Wirbelsäulen- und Gesundheits- 
gymnastik in die Herbstrunde. 

Gezielte Wirbelsäulenübungen für je-
des Alter sorgen mit den Schwerpunk-
ten Koordination, Kraft und Ausdauer 
für einen guten Start in den Herbst. 

Gruppe 1: 17.30 – 18.30 Uhr
Gruppe 2: 18.30 – 19.30 Uhr
Ort: VAZ-Wartberg

Kursbeitrag: € 35,00 für 10 Einheiten

Informationen erhalten Sie direkt 
bei Frau Sonja Dunzinger (Tel.: 
0664/73586676). 

Wirbelsäulengymnastik 
startet wiederAm 29. August 2015

Grand Slam in Wartberg

Heuer veranstaltet die Raiffeisenbank 
Region Pregarten erstmals ein Beach-
volleyballturnier in Wartberg. 

Am 29. August 2015 kämpfen ab 
09.00 Uhr 10 Mannschaften um 
den Sieg. Jedes Team besteht aus  
4 Spielern (keine Einschränkung  
bezüglich Teambildung). 

Den Gewinnern winkt ein 
Hauptpreis im Wert von € 200.  
Unter allen Anwesenden wird ein  
Tandemsprung (Fallschirmsprung) 
verlost. 

Am 29.08.2015 kämpfen 10 Mannschaften um den Sieg beim „Grand Slam“ der 
Raiffeisenbank  in Wartberg. 

Neben dem sportlichen Programm-
punkt sorgen die FF-Wartberg/Aist 
und der „Schlemmerle Foodie“ für 
das leibliche Wohl. DJ „van da Goose“ 
sorgt beim Grand Slam in Wartberg 
für Stimmung. 

Anmeldungen sind in der Raiffeisen-
bank Wartberg, Pregarten und Hagen-
berg bzw. per Mail: forstner.34460@
raiffeisen-ooe.at . möglich. 

Neue Heimat - Erste gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft

Seilerstätte 18 a, 2. Obergeschoss, 
64,36 m², 3 Zimmer und Nebenräume 
mit Balkon
monatl. Gesamtmiete (exkl. Heizung). 
€ 384,63
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren  
€ 1.316,14 (einmalig)
ab 01.10.2015 zu vergeben

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis 21.08.2015 per E-Mail im Markt-
gemeindeamt bei Frau Elfriede Mark-
steiner e.marksteiner@wartberg-aist.
ooe.gv.at oder 07236/3700-22.
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Kinder - Schule - Hort - Jugend

Im Rahmen des Wartberger Kultur-
frühlings  erklang am 12. Juni 2015  
bereits zum 6. Mal der Stimmbogen 
unter dem Motto  „Wir sind Kinder 
einer Erde“.

Auf vier stimmungsvollen Plätzen 
Wartbergs ertönten die Lieder  der 
jeweiligen Jahrgänge der Schule ab-
wechselnd mit der Wartberger Musik-
kapelle  unter der Leitung von Helmut 
Danner.

164 Kinder sangen mit ihren Lehr-
kräften auf der Freitreppe beim  
Veranstaltungszentrum Lieder über 
Toleranz, Brückenbauen, verschie-
dene Sprachen , das Anderssein, von 
Frieden und Miteinander.

Den Abschluss gestalteten die Kinder 
der Volkstanzgruppe und die Musik-
kapelle. Bei herrlichem Wetter klang 
diese Gemeinschaftsveranstaltung 
von Schule – Musikverein - Eltern – 
Asylwerber  und Feuerwehr aus.

StimmbogenfestMusical der Volksschulkinder
„Die Werkstatt der Schmetterlinge“

„Wir verwendeten 
unsere smovey-
Ringe für unser 
Musical: Die Werk-
statt der Schmet-
terlinge“ sagt  
Victoria. 

„Ich spielte einen 
Hund und machte 
für unsere Fliegen 
tolle Geräusche“ 
sagt Samuel.

Victoria Samuel

Tosenden Applaus erhielten die Kinder der 3. Klassen für ihre Aufführung 
„Die Werkstatt der Schmetterlinge“. Mehr als 950 Gäste waren bei den drei  
Vorstellungen tief beeindruckt von den schauspielerischen und musialischen  
Leistungen der Kinder. 

Der Inhalt des Musicals orientiert 
sich am gleichnamigen Buch von  
Gioconda Belli. Die Wartberger  
Lehrerin Judith Frauenberger 
schrieb hierfür ein eigenes Textbuch.  
Die Komposition stammt von Franz 
Pirklbauer. 

„Dieses Musical zeigt, dass man  
seine Träume nie vergessen und 
daran glauben sollte, dass die Welt  

gemeinsam bunter und schöner ge-
staltet werden kann“, erklärt Lehrerin 
Irene Rudinger. Die Kostüme entstan-
den im Werkunterricht und in bildne-
rischer Erziehung. 

Vielen Dank für die freiwilligen  
Spenden der Gäste: Damit können die 
Projekttage im nächsten Schuljahr  
sowie ein Sozial- und Naturschutz-
projekt unterstützt werden. 

„Sogar als Baum 
konnte ich mit den 
S m ovey- R i n g e n 
ein Summen auf 
der Bühne erzeu-
gen“ erklärt Oliver.

 Juli 2015
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Schulbeginnhilfe / 
Schulveranstaltungshilfe

Schulbeginnhilfe

Mit der Schulbeginnhilfe werden Fa-
milien, die dies am dringendsten be-
nötigen und deren Kinder erstmalig in 
die Pflichtschule eintreten, vom Land 
OÖ. mit € 100 finanziell unterstützt. 
Über die genauen Einkommensgren-
zen können Sie sich in der Bürger-
servicestelle im Marktgemeindeamt 
informieren. 

Schulveranstaltungshilfe

Wenn mindestens zwei ihrer Kinder 
innerhalb eines Schuljahres an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen (ins-
gesamt mind. 8 Tage) teilgenommen 
haben, kann im Nachhinein um die 
Schulveranstaltungshilfe angesucht 
werden. 

Antragsformulare dazu finden 
Sie auf der Gemeindehomepage  
www.wartberg-aist.at. 

 Juli 2015

Junge Künstlerin aus Wartberg 
verwirklichte ihr Projekt 

„3D chalk Art“

Julia Vorraber (17) aus Untergais-
bach besucht das Europagymnasium 
Linz. Im nächsten Jahr wird sie den 
internationalen Abschluss mit Matura  
absolvieren. Visual Arts gehört als 
Wahlfach zum Unterricht. 

„Als ich die faszinierenden Mangas 
kennengelernt habe, begann ich mich 
für Kunst zu begeistern. Ich habe an-
gefangen zu malen und gemerkt, dass 
ich darin gar nicht mal so schlecht 
war. Es macht mir Spaß verschiedene 
Figuren zu entwickeln. Durch Kunst 
kann man Welten erschaffen, die es 
nur in der eigenen Fantasie gibt“  
erklärt Julia Vorraber. 

Auf der Asphaltfläche beim Bahn-
hof Untergaisbach verwirklichte  
Julia ihr Kunstprojekt „3D chalk Art“.  
Das Projektthema hieß „natural“ und 
nach einigen Recherchen kam Julia 
auf „3D chalk Art“, was sie sofort fas-
zinierte. 

Julia Vorraber verwirklichte ihr Kunstprojekt „3D chalk Art“  beim Bahnhofs- 
gelände in Untergaisbach. 

Zuerst wurde ausgiebig recherchiert 
und anschließend wurden verschie-
dene Techniken ausprobiert. Dann 
begann die eigentliche Arbeit bis man 
schließlich zur Analyse und Doku-
mentation (Arts Journal) kommt. 

Außerhalb der Schule, welche sehr 
viel Zeit beansprucht, ist Julia in  
einem Karateverein und einem  
Fitness Studio angemeldet. Auch  
Klavier und Harfe spielen gehören zu 
ihren Hobbies. 

Julia beim Zeichnen ihres Projekts

Schnupperticket
Wartberg - Linz

Wartberger BürgerInnen können mit 
dem OÖVV-Schnupperticket zum Preis 
von € 5,00 pro Tag mit dem Bus oder 
der Bahn kostengünstig von Wartberg 
nach Linz und wieder retour fahren. 
Inbegriffen ist dabei auch die Benüt-
zung aller öffentlichen Verkehrsmittel 
im Linzer Stadtgebiet. 

Ticketvorreservierung in der Bürger-
servicestelle des Marktgemeindeam-
tes  (Tel.: 07236/3700). 
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Umwelt - Natur

Jahr für Jahr werden zahlreiche Reh-
kitze das Opfer von Mäharbeiten. Weil 
die Jungtiere bei einer herannahen-
den Gefahr nicht flüchten, sondern 
sich nur instinktiv ducken, werden 
sie häufig von Mähwerken erfasst und 
verstümmelt oder getötet. In Zusam-
menarbeit mit den Landwirten rette-
ten unsere Jäger heuer 70 Rehkitze.

Die Landwirte informierten die Jäger 
frühzeitig über die geplanten Mähar-
beiten. So konnten die Jäger die Wie-
sen mit einem Infrarot-Wildretter 
oder mit Signalgeräten nach größeren 
Wildtieren, wie Reh und Hase vor Be-
ginn der Mäharbeiten absuchen. 

Wartberger Jäger retten Rehkitze

Unsere Wartberger Jäger retten heuer 70 „Bambis“ das Leben. 

Die „Findelkinder“ wurden von den 
Jägern eingesammelt und nach den 
Mäharbeiten wieder an der Fundstel-
le ausgesetzt. Somit wurden die „Fin-
delkinder“ wieder von ihrer Rehmut-
ter gefunden. 

ACHTUNG! 
Bitte keine Rehkitze beim Spazier-
gang anfassen oder mitnehmen. Dies 
unterliegt ausschließlich den Jägern, 
die genau wissen, wie sie die Duft-
note des „Bambis“  nicht verändern. 
Ansonsten würde die Rehmutter das 
Rehkitz verstoßen. 

„Ich möchte mich bei den Jägern  
bedanken, in in ihrem Revier Jung-
wild retten. Besonderer Dank gilt 
auch den Jägern, die tagelang Wiesen  
absuchten“ sagt der Jagdleiter. 

Ing. Franz Auinger
Jagdleiter

Die geretteten Bambis wurden nach 
den Mäharbeiten wieder an der Fund-
stelle ausgesetzt. 

Karate Jugendmeister 
wohnt in Wartberg

Kultur

Bei den „Austrian Open 2015“ in Wien 
wurde Volodimir Pritula (Schloss 
Haus 2) österreichischer Kumite  
Jugendmeister. 

Volodimir besuchte zweimal  
wöchentlich das Shindo-Karate  
Training in Linz Auhof. Darüber  
hinaus trainierte er auch zu Hause mit 
seinem Vater, da es bei  diesem Wett-
kampf um eine etwas andere Form 
von Karate handelt. 
In der Ukraine war er bereits  
Vizejugendmeister in Kyokushinaikan 
Karate. Wir gratulieren herzlich!

Die vergangenen Monate haben  
gezeigt, dass die Wartberger  
Bevölkerung die in Schloss Haus 2  
untergebrachten Asylwerber tat- 
kräftig unterstützt. 

Wenn auch Sie zB mit Sachspenden 
helfen möchten, so nehmen Sie bitte 
mit der Flüchtlingsbetreuerin Christi-
ne Zöchbauer (Tel.: 0676/87347159) 
Kontakt auf. 
Link: asylwartberg.wordpress.com
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Umwelt - Natur

Nordic Walking - Fit mit zwei Stöcken

Katastralgemeinde 
Untergaisbach - 

Kataster aktualisiert

Als Grundlage für die Aktualisierung 
des Katasters waren digitale Ortho-
photos, die auf einem Bildflug aus 
dem Jahre 2014 basieren. 
Informationen dazu erhalten die 
Grundeigentümer im Vermessungs-
amt Freistadt (Tel.: 07942/72562). 

Volksschulwandertag mit dem Bürgermeister

Gemeinsam mit den dritten Klas-
sen unserer Volksschule ging ich am 
29.06. im Ortsgebiet auf Wander-
schaft. Los ging‘s um 8 Uhr bei der 
Volksschule. Die erste Station war 
unser Feuerwehrzeughaus, wo wir 
nach einem kurzen Rundgang durchs 
Gebäude die Einsatzfahrzeuge besich-
tigten und sich jedes Kind am Hoch-
druckstrahlrohr versuchen konnte. 

Altstoffsammelzentrum 
Wartberg

Die Ausdauersportart „Nordic Wal-
king“ ist gesund für Jung und Alt. 
Der Schritt ist flott, der Blick nach 
vorn gerichtet, die Stöcke schwingen 
rhythmisch im Takt – eigentlich sieht 
Nordic Walking ganz einfach aus.
Doch die Technik hat es in sich. 
Wer sie nicht beherrscht, kann sich  
schaden. 

In der Nordic-Walking-Gruppe Wart-
berg erhalten Sie Tips für das Erler-
nen der richtigen Technik. 

Jeden Dienstag trifft sich die Grup-
pe um 18.30 Uhr beim Sportgast-
haus Blau-Weiß. Wer will kann  
jederzeit gerne mitmachen. 

Nordic Walking macht Spass - doch die Technik will gelernt sein

Seit 01.07.2015 wird das Altstoffsam-
melzentrum Wartberg von pro mente 
OÖ. geführt. 

Durch die Kooperation zwischen der 
Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist und pro mente OÖ. konnten die 
Öffnungszeiten verdoppelt werden. 
Das Service für die Bürgerinnen und 
Bürger von Wartberg wurde deutlich 
gesteigertund die Abfallentsorgung 
somit leichter gemacht. 

NEUE Öffnungszeiten: 
Mittwoch	 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag		  12.30 - 17.00 Uhr
Samstag		 08.00 - 11.30 Uhr

Anschließend führte unser Weg über 
den Kalvarienberg zur Kompostier-
anlage der Fam. Gstöttenbauer. Hier 
lernten wir wie eigentlich Kompost 
entsteht und welche Schritte vom 
Grünschnitt wieder zur fertigen 
Komposterde notwendig sind. Durch 
den Schloss Hauser Park und über 
den Wanderweg nach Arnberg gings 
dann weiter zum Hochbehälter bei 

der Wenzelskirche. Im Anschluss  
besuchten wir noch das Altstoff-
sammelzentrum und unseren  
Gemeindebauhof, wo schon das Bau-
hofteam mit allen Fahrzeugen zum 
Besichtigen wartete. Zum Abschluss 
gab’s  Bratwürstel und Getränke zur 
Stärkung. Liebe Kinder, Danke für  
diesen schönen Tag.

Bgm.  Dietmar Stegfellner
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Veranstaltungskalender

August

September

16.08.2015	 12.00 Uhr, Arien- und Weisenblasen, Musikverein, VAZ-Wartberg

30.08.2015	 ab 10.30 Uhr, Wartberger Marktfest, ÖVP-Wartberg, VAZ-Wartberg

05.09.2015	 09.00 - 11.00 Uhr, Bewegungsbaustelle für Kinder, „Gesunde Gemeinde“, Turnsaal VS Wartberg (Seite 7)

06.09.2015	 15.00 Uhr, Gartenfest, FF-Wartberg/Aist, Fam. Auer (Schönreith 22)

10.09.2015	 19.00 Uhr, Gemeinderatssitzung mit Bürgerfragestunde, VAZ-Wartberg

12.09.2015	 18.00 Uhr, Weinfest, SPÖ-Wartberg, Stockhalle beim Sportplatz Wartberg

17.09.2015	 19.00 Uhr, Start: smovey-Kurs, VAZ-Wartberg (Seite 6)

27.09.2015	 07.00 -  15.00 Uhr, Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl, VAZ-Wartberg

Gartenfest der FF-Wartberg/Aist

Die Feuerwehr Wartberg ob der Aist lädt am Sonntag, 06. September 2015 zum 
traditionellen Gartenfest im Obstgarten der Familie Auer (Schönreith 22) ein. 

Grillmeister Max Gugler und sein Team  
sorgen mit Steckerlfischen wieder für 
das leibliche Wohl der Gäste. 

Die „Mühlbach Buam“  heizen die gute 
Stimmung musikalisch an. 
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